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Ab 1980

Fernab von europäischer Enge, aber in voller Kenntnis der europäischen Entwicklung, entstand um 1980 an der Westküste der USA ein Stilgemenge ohne regionale oder dogmatische Starrheit.
Ausgelöst wurde diese Stilvariante durch die anhaltende Kritik am erstarrten funktionalen Gestalten, aber vor allem durch die Anregung und Ausbildung, die viele Studierende aus den USA in der Hochburg des interessanten Gestaltens, in Basel, Schweiz, erhalten hatten. Elemente aus der Lehre von Armin Hofmann und Wolfgang Weingart, die eher experimentell und modellhaft konzipiert waren, verbanden sich mit strebsamer wirtschaftsfördernder Ausrichtung der Studierenden.
Bei den Arbeiten der New Wave ging es mehr um ein unkonventionelles Äußeres als um substantielle visuelle Forschung. Elemente de Typografie der zwanziger Jahre wurden ausgeschöpft und aktualisiert. Aus Kreis, Dreieck und Quadrat entstanden mit skripturalen Anreicherungen buchstabenähnliche Formen und Signets. In vielen Entwürfen kamen zu horizontaler Textanordnung Zeilen in unterschiedlichen Winkelstellungen. Lesbarkeit war nicht mehr die wichtigste Aufgabe der Typografie. Pastellfarbige Phantasien, verschiedene Schriftschnitte und Größen wurden in einem Wort verwendet, ornamentierte Oberflächen ließen ungewöhnliche dreidimensionale Objekte eine wichtige Rolle im öffentlichen Kommunikationsprozess spielen. Es war die Zeit, in der die postmoderne Architektur entstand und die Memphis-Designprodukte aus Italien Aufsehen erregten. Bei all diesen Entwicklungen im zwei- und dreidimensionalen Bereich ging es um eine Vermischung von funktionaler und unkonventioneller gestalterischer Ausdrucksweise. New Wave war eine vieldiskutierte Stilrichtung, die von Gestaltern ausging und schnell Sympathisanten gewann. Typografie wurde in der aufkommenden Konkurrenz zu neuen Medien wieder zu einem attraktiven gestalterischen Bereich.
Die Arbeiten führten zu einer Öffnung verhärteter Stilformen und zu vielen hübschen verkaufsorientierten Anregungen. Durch radikalere nachfolgende Gestaltungskonzepte, denen sich die Hauptvertreter der New Wave anschlossen, verlor die Bewegung rasch an ernstzunehmenden Einfluss.




